
 
 
 
 

105. Landsgemeinde der Schaffhauser Turnveteranen          
am Sonntag, 3. Mai 2026 in Merishausen 
 

0. Einleitung                                                                                                                 
Die 105. Landsgemeinde der Schaffhauser Turnveteranen findet 2026 in 
Merishausen statt. Der OK-Präsident Lucien Brühlmann begrüsst die 
Gäste und heisst namentlich Kantonsratspräsident Christian di Ronco 
und Gemeindepräsident Herbert Werner willkommen. Er freut sich über 
die vielen Teilnehmenden und dankt der Gemeinde und allen 
Sponsoren für die Unterstützung. Ebenso gilt sein Dank allen 
Helferinnen und Helfern der Ortsvereine.                                                    
Begleitet wird die Landsgemeinde durch den Musikverein Merishausen.    
 

1. Begrüssung                                                                                                 
Obmann Peter Baumer begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zur 105. Landsgemeinde und dankt für den grossen Aufmarsch. Sein 
Dank geht vor allem an die Turnveteranen Merishausen für die 
vorbildliche Organisation. Die Merishauser zeichnen schon zum 3. Mal 
für diesen Anlass verantwortlich. Erfreut wird das Geschenk an die 
Obmänner zur Kenntnis genommen. P. Baumer erwähnt zudem die 
Unterstützung durch die Sektions-Obmänner im letzten Jahr.                                                                      
Herzlich werden die Gäste willkommen geheissen (Ehrenveteranen, 
Kantonsratspräsident, Gemeindepräsident, Vertreter von SHTV, 
Stöcklifrauen Schaffhausen, benachbarte Verbände).                   
Anwesend sind 247 Turnveteranen und Turnveteraninnen aus 21 
Ortsgruppen, 4 Ehrenveteranen und 14 Gäste. Das absolute Mehr 
beträgt 129 Stimmen, für eine 2/3-Mehrheit sind 171 Stimmen 
notwendig.                                                                                                                                                         
 

2. Wahl der Stimmenzähler                                                                                                                   
Als Stimmenzähler werden Hans Müller, Gächlingen und Hans-Peter 
Bührer, Unterer Reiat bestimmt.             
 

3. Ehrung des Tagesältesten und der über 80-Jährigen (Ü80)                            
Tagungsältester ist wiederum Eugen Widmer (1927) von der Ortsgruppe 
Neuhausen a. Rhf. Ein rassiger Marsch des Musikvereins ehrt den 
rüstigen Veteranen. Die Ehrendamen überreichen ihm einen schönen 
Blumenstrauss!                                                                                                      
Über 70 Turnveteranen Ü 80 nehmen an der Landsgemeinde teil. 
«Turne hält jung», meint der Obmann. Die Veteranen der Jahrgänge 
1946, 1941, 1936 und älter werden namentlich erwähnt. Alle Ü80-er 
erhalten als Ehrentrunk zu Beginn der Landsgemeinde ein Glas Wein.     



4. Grusswort des Gemeindepräsidenten Herbert Werner                                                                  
Gemeindepräsident Herbert Werner freut sich, die Turnveteraninnen 
und Turnveteranen begrüssen zu dürfen. «Am Fusse des Randens, 
aber nahe der Stadt» meint er. Der Turnverein leiste seit 88 Jahren 
einen wertvollen Beitrag an die Dorfgemeinschaft und ganz speziell an 
die Jugendförderung. Vereine wie der Turnverein seien in der Gemeinde 
ein wichtiger, positiver «Stabilisator» ergänzt H. Werner. Er dankt 
herzlich dem gesamten OK Team unter Leitung von Lucien Brühlmann 
und weist auf die Schaffhauser Vereinsmeisterschaft von Ende Mai 
2027 in Merishausen hin.              
                                                     

5. Ehrung verstorbener Turnveteranen                                                          
Seit der Landsgemeinde 2025 sind 14 Turnveteranen verstorben. 
Etatführer Matthias Gafner erinnert in einfühlsamen Worten an die toten 
Kameraden. Die Erinnerung an die ehemaligen Mitturner und Freunde 
bleiben in positiven Bildern über den Tod hinaus erhalten. Die 
Erzählungen, meint M. Gafner, werden mit zunehmender Zeit schöner 
und menschlicher. Mit einem Choral und dem Lied «Ich hatte einen 
Kameraden» durch den Musikverein Merishausen endet die würdige 
Ehrung. Für jeden toten Turnveteranen wird von den Ehrendamen eine 
Nelke in eine Vase gestellt.     

                            
6. Aufnahme der Neumitglieder                                                                                                      

Diesmal dürfen 27 Turnveteraninnen und Turnveteranen neu 
aufgenommen werden! Erfreulicherweise sind mehrere Frauen (aus der 
Sektion Stein a. Rhein) dabei.                                                                             
Es sind dies: 
- Ursula Felix, Stein a. Rhein 
- Anita Gemperle, Stein a. Rhein 
- Claudia Kretschmer, Stein a. Rhein 
- Hartmut Kretschmer, Stein a. Rhein 
- Yvonne Koradi, Stein a. Rhein 
- Susi Leuenberger, Stein a. Rhein 
- Edith Wäspi, Stein a. Rhein 
- Jacqueline Werner, Stein a. Rhein 
- Rita Wyss, Stein a. Rhein 
- Sebastian Steinemann, Unterer Reiat 
- Bruno Bosshard, Unterer Reiat 
- Rolf Käslin, Herblingen 
- Hansjörg Huber, Herblingen 
- Aldo Ludescher, Herblingen 
- Eduard Pürro, Herblingen 
- Georg Kammerer, Herblingen 
- Marco Rosa, Herblingen 
- Peter Moser, Herblingen 



- Thomas Meister, Herblingen 
- Urs Stüdli, Herblingen 
- Urban Wagner, Herblingen 
- Roman Troxler, Herblingen 
- René Breu, Herblingen 
- Bernhard Schlatter, Beringen 
- Chrys Gelewsky, Hallau 
- René Sätteli, Dörflingen 
- Karl Meier, Thayngen 
Die «Jungen» werden mit Applaus begrüsst sowie mit einem Glas Wein 
und einem Stück des Musikvereins in die Gemeinschaft der 
Turnveteranen aufgenommen. Es gehört ebenfalls zur Tradition, dass 
sich die Neuen in das «Herdenbuch» der Turnveteranen-Vereinigung 
eintragen.       
                                                                                                                                                                                                           

7. Wahlen                                                                                                                             
Die Kantonale Obmannschaft ist für die Amtsperiode 2024 – 2027 noch 
gewählt.                                                                                                                
Aktuelle Zusammensetzung der Obmannschaft: 
Obmann:   Peter Baumer 
Vize-Obmann:  Kurt Bührer                                                                             
Kassier:   Roland Kugler                                                                                     
Etatführer:   Matthias Gafner                                                                                  
Schreiber:   Walter Vogelsanger 
Revisoren:                                                                                                              
Gemäss Satzung stellt die Ortsgruppe Büsingen die beiden Revisoren 
für die Amtsperiode 2024/2027. 
 

8. Abnahme der Jahresrechnung 2025  
In der Einladung zur Landsgemeinde sind die wesentlichen Zahlen zur 
Rechnung 2025 und zum Budget 2026 aufgeführt.                                        
Kassier Roland Kugler erläutert Details zur Rechnung:                                                                                               
- Der Jahresbeitrag blieb bei Fr. 15.-. 
- Der Beitrag an die Organisatoren der Landsgemeinde betrug Fr. 

4'000.-. 
- Die Vergabungen betrugen 2025 total Fr. 2'800.- und wurden 

ausschliesslich für die Jugendförderung verwendet.                                                                                                                       
- Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 980.80.- ab.    
- Das Eigenkapital beträgt aktuell Fr. 18'851.80.                                                                    
Revisorenbericht:                                                                                                     
Die beiden Revisoren der Ortsgruppe Büsingen bestätigen, dass die 
Rechnung kontrolliert und für korrekt befunden wurde.  
                                                                                                                                   
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. Dem Kassier Roland Kugler 
wird für seine Arbeit gedankt.          



9. Budget 2026 
Bemerkungen zum Budget: 
- Der Jahresbeitrag bleibt bei Fr. 15.-. 
- 2027 werden wiederum Fr. 4'000.- an die Organisatoren der 

Landsgemeinde überwiesen.       
- Die Vergabungen betragen neu Fr. 3'000.-. Nach wie vor sind für die 

Ausrichtung von Beiträgen schriftliche Gesuche einzureichen.   
- Der budgetierte Reingewinn beträgt Fr. 380.-.                                                               

        
       Das Budget 2026 wird von der Landsgemeinde einstimmig genehmigt. 
 
10. Anträge Ortsgruppen  

Es sind keine Anträge der Ortsgruppen eingegangen.      
                                                                                                   

11. Jahresprogramm  
Die Obmannschaft informiert über die wichtigsten Anlässe im laufenden 
Jahr:  
Am 11. Oktober 2026 findet die ETVV-Tagung in Basel statt; die 
definitive Anmeldung erfolgt per Ende Juli.  
Die Obmannschaft vertritt unsere Vereinigung an verschiedenen 
Tagungen.                                                                                                                   
Landsgemeinden:                                                                                              
Die Landsgemeinde 2027 findet in Ramsen statt (2. 5. oder 9. 5.).   
Das genaue Datum wird rechtzeitig mitgeteilt.                                                                                                        
Die Landsgemeinde 2028 wird von der Sektion Neunkirch organisiert. 
Dabei stützt man sich auf die Infrastruktur des Schaffhauser Kantonalen 
Turnfestes.     

                                                                                                                                    
12. Grussworte 

- Christian di Ronco überbringt als Grossratspräsident die Grüsse 
des Kantons. Die Turnveteranen seien ein Teil gelebter Geschichte, 
meint er. Die Turnveteranen-Vereinigung sei in der Region gut 
verwurzelt. Und die Veteraninnen und Veteranen würden für 
Gemeinschaft und Zusammenhalt stehen. Wichtig seien ihnen 
zweifellos auch Tradition und Kameradschaft, was sich auch spürbar 
auf das gesellschaftliche Leben der Menschen unseres Kantons 
auswirkt.                          

- Rico Hauser ist neuer Präsident des Schaffhauser Turnverbandes. 
Er hält fest, dass die Veteranen-Vereinigung einen wichtigen Beitrag 
an das Turnerleben im Kanton leistet. R. Hauser meldet stolz, dass 
sich immer noch sehr viele Junge für das Turnen begeistern; das 
lasse ihn optimistisch in die Zukunft blicken. Ein tolles «Zukunfts-
Projekt» ist für ihn das Kantonalturnfest 2028 in Neunkirch.                                                  

- Für die ausserkantonalen befreundeten Vereinigungen 
(«Ostblock»/OBLO) überbringt Urs Meli aus St. Gallen sympathische 



Grussworte und unterstreicht seinen Beitrag mit einem 
Weingeschenk. Er sei neidisch auf die Schaffhauser für die sehr hohe 
Präsenz an dieser Landsgemeinde. U. Meli freut sich sichtlich, als 
Gast heute eine eher unbekannte Gegend kennengelernt zu haben…                                                                   

 
13. Verschiedenes und Umfrage    

- Obmann Peter Baumer dankt abschliessend dem Merishauser OK 
nochmals für die reibungslose Durchführung der Landsgemeinde! 
Ebenso dankt er dem Musikverein Merishausen für die 
stimmungsvolle Begleitung. Er würdigt zudem die Beiträge der 
Sponsoren und der Gemeinde (Merishausen: Begrüssungscafé; 
Elektro Meister AG: Bienenstich zum Dessert; Clientis-Bank 
Thayngen: Apéro).                    

- P. Baumer verweist auf die Webseite der Turnveteranen-Vereinigung. 
Hier können alle Informationen und Dokumente eingesehen und 
abgerufen werden. Nach wie vor ist es für alle Ortsgruppen möglich, 
sich auf der Webseite zu vernetzen. 

 
14. Schluss der Versammlung 

- Mit dem Turnerlied wird die Landsgemeinde 2026 um 11.20 Uhr 
beendet. 

- Im Rahmen der traditionellen Insignien-Übergabe übernehmen die 
Merishauser die Symbole der Turnveteranen-Vereinigung von der 
Steiner Ortsgruppe bis zur nächsten Landsgemeinde.  

- Beim anschliessenden Apéro werden alte Freundschaften und 
Erinnerungen aufgefrischt.  

- Ein feines Mittagessen leitet über zu einem kurzweiligen 
Unterhaltungsprogramm der turnenden Vereine Merishausen und 
des Gymnastikzentrums Schaffhausen.  

 
Es war eine gelungene und inhaltsreiche Landsgemeinde. Besten  
Dank an alle, die dazu beigetragen haben!   
 
                 
Walter Vogelsanger, Schreiber                                       19. Mai 2026                        
 
 
 
 


